
Die gr�ßte Herausforderung f�r Chemiker ist. . . kreativ zu sein.

Mit achtzehn wollte ich.. . Astrophysiker werden.

Das gr�ßte Problem, mit dem Wissenschaftler zu tun haben, ist.. . Geld, Geld und nochmals Geld.

Meine gr�ßte Inspiration ist. .. meine Urenkelin.

Mein erstes Experiment war.. . eine explosive Reaktion zwischen Schwefel und Kaliumchlorat.

Meine gr�ßte Motivation ist.. . gewiss nicht Geld.

Ein guter Arbeitstag beginnt damit.. . , nicht die Mailbox zu �ffnen.

K�nnte man mich als Tier beschreiben, w�re ich ein.. . Grizzlyb�r.

Meine Arbeit ist bedeutend, weil. . . sie tats�chlich jemand zitiert.

Der bedeutendste Fortschritt in der Chemie der letzten 100 Jahre ist. . . irgendetwas, das ich w�nschte
entdeckt zu haben.

Das gr�ßte Problem von Chemikern ist. . . , die �ffentlichkeit davon zu �berzeugen, dass wir
umweltbewusst sind.
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